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Beschreibung
Die Griffkappe, das kashira, hält die beiden Holzschalen des Griffes am Ende zusammen.
Durch die querovalen Öffnungen der Längsseiten wird die Kordel für die Umwicklung des
Griffes gezogen. Auf diesem Stück aus shibuichi (silberhaltige Kupferlegierung) ist auf dem
hellen Grund ein sich im Flug durch goldene Wolken herabstürzender Falke dargestellt. Der
Körper ist silberfarben und das Gefieder durch dunkle Streifen gegliedert. Augen und
Schnabel sind vergoldet. (Text: Babette Küster)

Ankauf in London 1890.

Grunddaten

Material/Technik: Silberhaltige Kupferlegierung, gegossen,
patiniert, partiell geschwärzt, vergoldet

Maße: Höhe 3,6 cm, Breite 1,7 cm, Tiefe 1 cm

Ereignisse

Hergestellt wann 1603-1868 [Edo-Zeit]
wer
wo

Hergestellt wann 19. Jahrhundert
wer
wo Japan

Schlagworte

https://sachsen.museum-digital.de/object/4629


• Falken
• Hieb- und Stichwaffe
• Schwert
• Vergoldung
• Wolke
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